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Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW)  
und BBBank, die Bank für Beamte und den Öffentlichen  
Dienst, kooperieren 
 
Karlsruhe - Ab sofort können die mehr als 263.000 Mitglieder der GEW  
von dem besonders vorteilhaften Bezügekonto profitieren, das die BBBank  
speziell für Beschäftigte des Öffentlichen Dienstes entwickelt hat. 
 
Die BBBank ist eine Selbsthilfeeinrichtung für den öffentlichen Dienst und steht in  
der Historie der deutschen Beamtenbanken. Sie bedient als einziges Bankhaus  
bundesweit die Beschäftigten im Öffentlichen Dienst in besonderer Weise. Neben  
attraktiven Bankdienstleistungen werden eine Vielzahl von Mehrwerten geboten,  
die weit über die üblichen Bankangebote hinausgehen. 
  
Ein besonderes Anliegen ist es der BBBank, die Standesorganisationen des Öffent- 
lichen Dienstes zu unterstützen und mit diesen eng zusammen zu arbeiten. 
  
„Durch die neue Zusammenarbeit mit der GEW können wir unseren Marktauftritt im  
Öffentlichen Dienst um eine bedeutende Säule erweitern und einmal mehr zeigen,  
dass die BBBank die Hausbank für den gesamten Öffentlichen Dienst ist“, sagt  
Professor Dr. Wolfgang Müller, Vorstandsvorsitzender der BBBank und verweist  
gleichzeitig darauf, dass die bestehende Kooperation mit dem Deutschen Gewerk- 
schaftsbund (DGB) damit weiter vertieft wird. DGB und BBBank gehen bereits  
gemeinsame Wege bei der Riester-Rente "Das RentenPlus" im Bereich der privaten  
Altersvorsorge. 
 
Die GEW ist eine der wenigen Gewerkschaften, deren Mitgliederzahlen seit mehreren 
Jahren steigen. Allein in 2011 konnte die GEW im Saldo mehr als 3.000 Mitglieder  
zulegen.  
   
Die GEW ist ein starkes Team, das in pädagogischen und wissenschaftlichen Berufen  
arbeitet: in Schulen, Kindertagesstätten, Hochschulen und anderen pädagogischen  
Einrichtungen. Auch Studierende und arbeitssuchende Pädagoginnen und Pädagogen  
sind gleichberechtigte Mitglieder in der GEW. 
 
Als Bildungsgewerkschaft im DGB macht sich die GEW für deren Interessen stark. 
Gemeinsam gestalten sie vernünftige Arbeitsbedingungen, streiten für faire Entgelte,  
unbefristete Arbeitsverträge und sichern Arbeitsplätze im Bildungsbereich. 


